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Di. und Mi. 17.45 Uhr
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Di. 27. und Mi. 28.03.2012
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Ihr Lechflimmern-Team
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Di. 03. und Mi. 04.04.2012
Habemus Papam
Der Papst ist gestorben. Ein neues Oberhaupt für die 

römisch-katholische Kirche muss gefunden werden. 

Die wahlberechtigten Kardinäle versammeln sich im 

Konklave und mehrere Wahldurchgänge sind nötig, 

bevor der weiße Rauch aufsteigen kann. Schließlich 

einigen sie sich auf einen würdigen Nachfolger, den 

scheuen Kardinal Melville. Doch dieser ist über die 

Ernennung ebenso überrascht wie die internationale 

Presse. Kurz bevor Melville vor den Gläubigen auf den 

Petersplatz treten soll, hat er eine Panikattacke und 

flüchtet. Er scheint nicht bereit zu sein, das Gewicht 

einer solchen Verantwortung zu tragen. Angst, sich an 

der Spitze der Macht nicht wohl zu fühlen? Die ganze 

Welt ist bald den Sorgen ausgeliefert, während man im 

Vatikan nach Lösungen sucht, die Krise zu überwinden.

Dokumentation 
Deutschland 2011
Regie und Buch: Valentin 
Thurn
ohne Altersbeschränkung
90 Min.

Komödie/Drama
Italien/Frankreich 2011
Regie: Nanni Moretti
Buch: Nanni Moretti, 
Francesco Piccolo
ohne Altersb.,  104 Min.

Wir leben in einer verschwenderischen Welt. Jeder zweiter 

Kopfsalat, jede zweite Kartoffel und jedes fünfte Brot 

landen im Müll - meist noch bevor sie überhaupt unsere 

Esstische erreichen. Haben Bananen braune Stellen, 

Äpfel kleine Dellen oder Salate welke Blätter, werden 

sie in unseren alles anbietenden Supermärkten sofort 

aussortiert. Selbst wenn ein Joghurt das Mindesthalt-

barkeitsdatum noch nicht einmal überschritten hat, wird 

er weggeworfen. Niemandem gefällt diese Wahrheit und 

doch machen alle mit. Warum? Die Dokumentation sucht 

nach Antworten und befragt Akteure wie die Abfall-

wirtschaft, Supermarkt-Direktoren, Bauern oder Köche 

rund um den Globus. Gleichzeitig werden Alternativen 

zu verschwenderischem Verhalten sowie Möglichkeiten 

größerer Wertschätzung aufgezeigt.

Name: 

Liebe Lechflimmernbesucher,

das Alpenfilmtheater Füssen zeigt jede 

Woche dienstags und mittwochs um 
17.45 Uhr und um 20.15 Uhr einen 

neuen Film aus der Filmkunstreihe 

„Lechflimmern“. 

Treue-Rabatt 
Regelmäßige „Lechflimmern-Besucher“ 

erhalten einen Treue-Rabatt. 

Lassen Sie den jeweiligen Film an der 

Kinokasse abstempeln. Wenn Sie 5 

Stempel im Programmflyer vorweisen 

können, erhalten Sie die 6. Karte 

kostenlos. Dieses Rabattangebot ist

jeweils für eine Lechflimmern-Staffel 

von 2 Monaten gültig und bezieht sich 

auf eine Person.

Bitte tragen Sie unten Ihren Namen ein 

und bringen Sie den Programmflyer zu 

jedem Lechflimmern-Besuch mit.

Um Sie aktuell zu informieren, nehmen 

wir Sie gerne in unseren Newsletter-

Verteiler auf.

Bitte rufen Sie uns an unter Tel.: 

+49 (0) 8362 903146  oder  

schicken Sie eine e-mail an  

kultur@fuessen.de



       

Februar Februar /März März

Drama/Thriller
UK/DE/CA/CH 2011 
Regie: David Cronenberg
mit Keira Knightley
ab 16 Jahren
100 Min.

Drama
Schweden/Polen 2011
Regie und Buch: Lech 
Majewski
ab 12 Jahren
92 Min.

Drama
Deutschland 2011
Regie: Andreas Dresen
mit Milan Peschel, Steffi 
Kühnert
ab 6 Jahren,  110 Min.

Drama/Literaturverfilmung
Großbritannien 2011
Regie: Cary Fukunaga 
mit Jamie Bell
ab 12 Jahren
120 Min.

Carl Gustav Jung hat so gut wie all seine Ziele erreicht 

- er ist Leiter der psychiatrischen Klinik Burghölzli, 

glücklich verheiratet und erwartet sein erstes Kind. Alles 

soll sich jedoch ändern, als die junge Russin Sabina 

Spielrein wegen Hysterie in die Züricher Klinik eingeliefert 

wird. Bei den zahlreichen therapeutischen Sitzungen kom-

men sich Jung und sein schöne Patientin immer näher. 

Als die Affäre droht an die Öffentlichkeit zu gelangen, 

wendet sich Jung von Sabina ab, um seinen guten Ruf 

als Wissenschaftler nicht zu verlieren. Sabina verspürt 

währenddessen den Drang, selbst Psychoanalytikerin 

zu werden. Also bewirbt sie sich bei Jungs langjährigem 

Kollegen und Mentor Sigmund Freud. Dieser nimmt sich 

ihrer an und erliegt kurze Zeit später ebenfalls ihren 

intellektuellen Reizen...

Di. 14. und Mi. 15.02.2012
Fenster zum Sommer

Di. 13. und Mi. 14.03.2012
Die Mühle und das Kreuz

Di. 28. und Mi. 29.02.2012
Eine dunkle Begierde

Es ist die große Liebe und der erste gemeinsame Urlaub: 

Juliane und August reisen gemeinsam nach Finnland, 

um dort den Sommer zu genießen und den Vater von 

Juliane zu besuchen. Juliane hat für August ihren Freund 

Philipp verlassen, mit dem sie lange Jahre zusammen 

gelebt hat. Aber dann passiert bei einer Rast in Finnland 

etwas Ungewöhnliches, nachdem sie an der Schulter 

ihres neuen Freundes eingeschlafen ist. Juliane wacht 

auf und befindet sich wieder in Berlin. Hier liegt Schnee 

und es scheint, als wäre nie Sommer gewesen. Sie lebt 

wieder mit Philipp zusammen und ist verwirrt, warum 

sie sich auf einmal in einer vergangenen Zeit befindet. 

Also geht sie ganz normal ins Büro und niemand scheint 

zu wissen, dass sich ihr Leben eigentlich total verändert 

hat. Ist alles nur ein Traum?

Drama
Deutschland 2011
Regie und Buch: Hendrik 
Handloegten
mit Nina Hoss
ab 12 Jahren,  96 Min.

Di. 21. und Mi. 22.02.2012
Die Höhle der vergessenen Träume

Di. 06. und Mi. 07.03.2012
Halt auf freier Strecke

Di. 20. und Mi. 21.03.2012
Jane Eyre

Dokumentation über die Chauvet-Höhlen, wo 1994 sen-

sationelle historische Funde gemacht wurden: Nahe der 

französischen Kleinstadt Vallon-Pont-d’Arc im Department 

Ardèche entdeckten Wissenschaftler rund 400 Wandbilder 

mit gravierten Tier- und Symboldarstellungen. Das Alter 

dieser Malereien wurde auf 33.000 bis 30.000 vor Chri-

stus datiert. Um diese zu schützen, wurde die Fundstelle 

bald wieder „versiegelt“ und der breiten Öffentlichkeit 

der Zugang verwehrt. Dass man dennoch einen Blick in 

diese geheimnisvolle Vergangenheit werfen kann, ist dem 

von der Höhlenmalerei faszinierten Filmemacher Werner 

Herzog zu verdanken. Mit einem Miniteam drang er in 

das unterirdische Reich vor und filmte seine Expedition. 

Allerdings benötigte es große Überredungskunst, um von 

den Behörden die Erlaubnis zum Drehen zu bekommen.

Die Mitteilung des Arztes trifft das junge Paar, Frank 

Lange und seine Frau Simone, völlig unvorbereitet. Frank 

leidet an einem bösartigen Gehirntumor. Die Eheleute sind 

geschockt - gibt es Chancen auf eine Heilung? Der Arzt ist 

angesichts seiner nächsten Worte ebenso hilflos wie das 

Paar. Aufgrund der Schwere des Tumors ist eine Operation 

nicht mehr möglich, es bleibt nur die Hoffnung, dass 

Bestrahlung und Chemotherapie helfen werden. Doch 

die Lebenserwartung von Frank liegt trotz allem nur bei 

einigen wenigen Monaten, wenn nicht Wochen, so dass 

die Maßnahmen nur Aufschub gewähren können. Frank 

und Simone sind fassungslos, wie sollen sie es den Kin-

dern beibringen? Für die Familie beginnt eine furchtbare 

Zeit, denn kann sich eine Familie mit so einer tödlichen 

Krankheit wirklich arrangieren? 

18-jährig tritt die unscheinbare und mittellose Jane Eyre 

ihre neue Stelle als Hauslehrerin im geheimnisvollen 

Herrenhaus Thornfield an, dessen Haushalt von der 

gutmütigen Mrs. Fairfax geführt wird. Aufgewachsen 

als Waisenkind war Janes bisheriges Leben geprägt von 

Entbehrungen und fehlender Liebe. Umso mehr fühlt sie 

sich von der ersten Begegnung an magisch hingezogen 

zu dem spröden, aber faszinierenden Hausherrn Edward 

Rochester. Doch trotz seines offenkundigen Interesses an 

ihr, umwirbt er auch die schöne Blanche Ingram.

Jane glaubt nicht mehr daran, ihn für sich gewinnen zu 

können – bis Rochester ihr völlig überraschend einen 

Heiratsantrag macht. Ihr Glück scheint perfekt. Doch am 

Tag der geplanten Hochzeit nehmen die Dinge plötzlich 

eine dramatische Wendung…

Im Jahr 1564 erhält Pieter Bruegel von dem reichen 

Antwerpener Kaufmann Nicolas Jonghelinck den Auftrag, 

die Kreuztragung Christi zu malen. Der Maler nimmt 

den Auftrag an, doch will er nicht eine weitere von 

unzähligen Versionen der Passionsgeschichte liefern, 

sondern etwas Besonderes schaffen: Ein Bild, das eine 

Vielzahl von Geschichten erzählt und das groß genug ist, 

hunderte von Menschen aufzunehmen. Die Kreuzigungs-

geschichte soll nicht im Heiligen Land, sondern in seiner 

flämischen Heimat spielen. Also geht Bruegel zu den 

Menschen auf die Höfe, Felder und Märkte, um nach 

diesen Geschichten in einem Land zu suchen, das unter 

spanischer Herrschaft steht und in dem die Inquisitoren 

erbarmungslos wüten. Er beginnt, die Schicksale von un-

zähligen Menschen virtuos miteinander zu verflechten...

Dokumentation
FR/US/UK/CA/DE 2010
Kinostart DE: 03.11.2011
Regie: Werner Herzog
90 Min.
ab 6 Jahren


